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Josef Anton Böhm wurde  am 13. März 1831 in Großgerungs im Waldviertel, NÖ, geboren.  
Nach  der Matura  im  Jahr  1850  in Melk,  studierte  Böhm  an  der Universität Wien  von  1852‐1857 
Medizin.  In  den  Jahren  1855‐1858  war  er  bei  Prof.  Unger  als  Assistent  tätig  und  konnte  seine 
Kenntnisse  auf dem Gebiet der  Pflanzenphysiologie  vervollständigen. Die  Ferien  verbrachte Böhm 
zumeist mit seinem Lehrer in Graz, wo sie gemeinsam botanische Untersuchungen durchführten.  
Böhm promoviert hier 1856 zum Doktor der Philosophie. Ein Jahr später habilitierte er sich mit der 
Arbeit "Physiologische Untersuchungen über blaue Passiflorenbeeren" an der Wiener Universität als 
Privatdozent für demonstrative Botanik. 
Im Jahre 1858 schloss Böhm das Studium der Medizin mit dem Doktorat ab. Im gleichen Jahr nahm er 
die Stelle eines Lehrers für Naturwissenschaften und Warenkunde an der 1857 gegründeten Wiener 
Handelsakademie an, die er neben seiner akademischen Lehrtätigkeit bis 1874 innehatte. 
1869  wurde  Böhm  an  der  Wiener  Universität  zum  a.o.  Professor  ernannt.  Im  Winter  1870/71 
verbrachte er einen  längeren Studienaufenthalt  in Heidelberg und Tübingen. Dort  traf er mit dem 
bekannten Botaniker Hofmeister, sowie mit den Wissenschaftlern Bunsen, Kirchhoff, Helmholtz und 
von Mohl zusammen. 
Im März 1874 wurde Böhm an die Forstakademie Mariabrunn berufen. Er übernahm als 
ordentlicher  Professor  für Naturgeschichte  und  Pflanzenphysiologie die  Stelle  von  Professor  Julius 
Wiesner. Gleichzeitig wurde  ihm  gestattet, weiterhin  als  a.o.  Professor  an  der Wiener Universität 
tätig zu sein. Als die Forstakademie mit Ende des Sommersemesters 1875 aufgehoben und als zweite 
Sektion  der  im  Jahre  1872  gegründeten  Hochschule  für  Bodenkultur  angeschlossen  wurde,  kam 
Böhm mit weiteren vier Professoren an diese Hochschule. Hier übernahm er als Vorstand die neu 
errichtete Lehrkanzel für Botanik.  
Im Studienjahr 1878/79 bekleidete Böhm das Amt des Rektors der Hochschule für Bodenkultur. 
1878 wurde er auch an der Universität Wien zum ordentlichen Professor ernannt. Böhm hatte seine 
Forschungen  zunächst  auf  dem  Gebiet  der  Pflanzenanatomie  begonnen,  später  aber  sich  immer 
mehr der Pflanzenphysiologie zugewandt. Seine Untersuchungen erstreckten sich vor allem auf die 
Ernährung  und  Respiration  der  Pflanzen,  auf  die  Physiologie  und  die  Bewegung  der 
Chlorophyllkörner, ganz besonders aber auf die Erforschung des Saftsteigens und der Wasserleitung 
in  den  Pflanzengefäßen,  hier  vor  allem  in  den  Bäumen.  Damit  trat  Böhm  erstmals  den  damals 
herrschenden  Ansichten,  die  Wasserbewegung  erfolge  in  den  verholzten  Zellwänden,  durch 
Experimente  entgegen.  Die  Ergebnisse  seiner  gründlichen  Forschung  hat  Böhm  nicht  in 
umfangreichen Werken,  sondern meist  in kürzeren Abhandlungen botanischer Zeitschriften und  in 
den Sitzungsberichten der Akademie der Wissenschaften niedergelegt. Als Hochschullehrer hatte er 
eine  besondere  Gabe,  die  Hörer  durch  seinen  Vortrag  zu  fesseln  und  ihnen  die  Liebe  zur 
Wissenschaft mit auf den Weg zu geben. 1886 an einer Lungenentzündung erkrankt, konnte Böhm 
seinen  alten  Gesundheitszustand  nicht  wiedererlangen.  Eine  allmähliche  Vergiftung  durch 
Quecksilber,  das  er  bei  zahlreichen  Versuchen  verwendete,  könnte  den  gesundheitlichen  Verfall 
beschleunigt haben. 
Mitten in seiner wissenschaftlichen Tätigkeit ist Böhm nach längerer Krankheit am 2. Dezember 1893 
in Wien gestorben und auf eigenen Wunsch auf dem Friedhof von Mariabrunn beerdigt worden. 
Im  März  1895  wurde  im  Arkadenhof  der  Universität  Wien  eine  von  Professor  Johannes  Benk 
geschaffene Marmorbüste feierlich enthüllt, wobei der Vorstand des Pflanzenphysiologischen 
Instituts, Prof.  Julius Wiesner, die Gedenkrede hielt.  Im Dezember 1896  folgte dann die Enthüllung 
einer Gedenktafel an Böhms Geburtshaus in Großgerungs. 
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